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Zugbeladeanlage L 80, Tagebau Garzweiler

Schlagwörter: Güterbahnhof 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Grevenbroich

Kreis(e): Rhein-Kreis Neuss

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Mit dem Bau der mit der unmittelbar benachbarten Zugbeladeanlage L90 baugleichen Zugbeladeanlage L80 wurde 1982

begonnen. 1983 war sie fertiggestellt und stand bei der Inbetriebnahme des neuen Kohlebunkers Garzweiler für die Zugbeladung

zur Verfügung.

 

Baubeschreibung: 

Die stationäre Zugbeladeanlage L80 dient der Verladung der im Tagebau Garzweiler geförderten und im Kohlebunker Garzweiler

zwischengelagerten und von einem der beiden Aufnahmegeräte entstapelten Kohle in die auf der Nord-Süd-Bahn überwiegend

zum Kohlebunker Fortuna verkehrenden Kohlezüge.

Die Zugbeladeanlage L80 liegt am südöstlichen Ende des Kohlebunkers Garzweiler und überspannt die beiden nördlichen Gleise

des Abzweigs von der Nord-Süd-Bahn zum Kohlebunker. Die Zugbeladeanlage L80 belädt die Kohlewagen mit dem parallel zu den

Gleisen verfahrbaren Portalwagen und den darauf installierten reversierbaren Beladebändern.

      

Datierung: 

 Baubeginn: 1982

   

 Inbetriebnahme: 05.1983

   

 Umbau: -

   

 Ende der Nutzung: -

Tagebau Garzweiler: Zugbeladeanlage L80, auf V-förmiger Bandbrückenkonstruktion verlaufendes Kellerband, Ansicht von
Nordwesten; Foto: 26.06.2023
Fotograf/Urheber: Dr. Norbert Gilson

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000793
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(Büro für technikhistorische Forschung und Beratung, Dr. Norbert Gilson, 2023)
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